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Die Wirkungen de; U-Sootttieger
in amtlicher Darstellung.

Mit den steigenden Erfolgen des U-Boots-
kriegeS sind die  gegnerischen Bemuhung . n
gewachsen, ihn als  unwrr ^sam hrmnsi -lle .
Völkern der Entente und den Neutralen soll dle ^ urcht
vor dieser neuen Waffe, uns und unteren Verbündeten
die Hoffnung auf ihre entfckreidende Wrrkuttq gmom
men werden. Die Behauvtungen , die sowohl nt Reden
und Äußerungen der feindlichen Mrnister und anderer
hervorragender Persönlrchkerten wie , rn der Preffe der
Entente und in einigen von rhr beemflußten neutralen
Leitungen zu diesem Zwecks aufgettellt und mrl mehr
oder minder Geschick verfochten werden, bewegen sich rn
drei Richtungen : „ , „ .

Sie zweifeln die Richtigkeit der . Bekannt
machungen des deutschen Admiral  st ab es
über die Versenkungszisfern an - ^

sie suchen die der Entente für ihre Übersee,tche Ver¬
sorgung zur Verfügung stehende T V " iMzu-
oroß und durch Neubauten  dauernd gesichert yrnzu
stellen, daß die durch den U-Bootskrreg erntretenderr
Verluste ertragen werden können;

sie bemühen sich schließlich, den Glauben zu er-
wecken, daß durch Einschränkung der E r n fu h r nrcht
lebensnotwendiger Dinge und durch Swrgerung de
E i a en v r o d u kt r o n für dre Heranichaffung d r̂
zum Leben und Krieqführm unentbehrlichen Guter aus
unabsehbare Zeit der nötig- Schiffsraum vochand« ,
sein wird. „ m A

Diese Behauptungen sollen einer näheren Prüfung
unterworfen werden.

L
Die Veröffentlichungen , des A d m i r al st ab es

beruhen in gleicher Weise, wie dre der Ooersien Heeres-
leitung , auf den nach bestem Wissen und Gewissen ge-
machten Angaben der F r o n t und auf anderen glaub¬
würdigen Nachrichten, dre eingehender und sorgsamer
Nachprüfung unterzogen werden. , L.a» der Admiral'
siab nicht alle Unterlagen für ferne Verotfentlrchungen
vekanntgeben kann und darf , ist ern? Krregsnotwendm-
keit die bei der Entente , nach Art und Zuverlasimkei.
ihrer Berichterstattung zu urteilen , nt viel höherem
Maße und weiterem Umfange vorzuliegen scheint, als
bei uns . So wird es dem vorurteilsfreien Leser auch
keinen Verdacht erregen, wenn er rn den Admiralsiad ^.
Veröffentlichungen über dre versenkte Tonnage wobl
ihre Summe,  nicht aber alle Schiffe deren Raum-
qehalt zusammen diese Summe ergibt , nut Namen aus-
getührt findet ; eine Bemerkung wie : ..unter den ver-
senkten Schiffen befanden sich. oder ähnlich, macht
auf letzteren Umstand ausdrücklich aufmerksam. .

Bei Schiffsraum - Schätzungen,  die sich als
Unterlagen für die AdmiralstabSnwldungen nicht ganz
entbehren lassen, können natürlich Jrrtümer unter-
laufen . Auch dem Laien wird es klar lern, daß dre
Größe eines Schiffes selbst von einem erfahrenen Mch-
manne verschätzt werden kann, ze nachdem das Schis,
infolge größerer oder geringerer Ladung mehr oder
weniger tief im Wasser liegt ebenso daß Schatzungen
bei Nacht oder nebeligem Wetter oder wenn bcß  ern-
zuschätzende Schiff nur kurze Augenblicke betrachtet wer-
den kann, selbst bei bestem Willen fehlerhaft» werden
können. Wo aber Schätzungen , vertvertet werden
müssen, werden sie so vorsichtig wrc möglich eingesetzt
iwd soweit irgend angängig , durch spatere genauere
Ermittelimgen ergänzt und verbessert. Wie gering
die dann noch verbleibenden Fehler sind, ererbt sich aus
der Berechnung einer vom Admiralstabe gänzlich unab-
hängigen und unbeeinflußten , aber gerade auf dei.i
Gebiete des Seeverkehrs besonders sachkundigen Stelle,
sinch ihr stimmen die GcößensckMunqm der zunächst
als unbekannt gemeldeten Schrne im Durchschnitt bis
flUf 9 Prozent mit den Ermittelungen aus Grund
späterer zuverlässiger Nachrichten„überein . Daraus er¬
hellt, daß gelegentlichen Überschätzungen ebenso große
Unterschätzungen gegenübersteben und sie ansgleichen.
Hierdurch findet auch die Behauptung de - französischen
No'-fassers von zwei Artikeln rn der „Neuen Zürcher
Zeitung ", daß der Raumgehalt «amtlicher von dcn̂ deut-
scheu U-Booten nicht identifizierten versenkten Schisse
planmäßig in die Höhe geschraubt wird , ihre bündige
Widerlegung . m „ ..

Aber selbst wenn der französische Verfasser nnt
seiner Unterstellung recht hätte , würde diese Über¬
schätzung der unbekannten Schiffe an, das Gesamtergeb¬
nis nur wenig Einfluß haben : denn von den versenk¬
ten Schiffen bleiben noch nicht V-  unbekannt . Nimmt
man bei diesen, wie er es tut , selbst eine durchschnitt¬
liche Überschätzung um % an, so würde sie das Ge¬
samtergebnis mithin nur um beeinflussen, also der
bat  höMten bisherigen Monatsergebnisßm noch mcht

70 0M Tonnen erreichen. Dre aegnecl'che BehaMtuvg,
die Überschätzung betrage mehrere Hund witausende von
Tonnen , ist also reines Phantasiegebi lde. .

chsterveichisch-ungarischer Tagesbericht.
zv. T.-B. Wien, IQ. Aug. (Drahtbericht.) Amtlich ver¬

lautet vom 10. August, mittags:

Östlicher Kriegsschauplatz.
Nördlich von Fccsani  gewannen die verbündeten

Truppen nach erbittertem Ringen unter neuerlicher Abwehr
russisch-rumänischer Gegenstöße das Nordufer der
Susita.

Front des Generalobersten Erzherzog Joseph.
Beiderseits der O jt - z - S t r a ß e stießen vorgestern die

österreichisch-ungarischen und deutschen Regimenter des
Generaloberstenn. Rohr gegen die stark verschanzte Stellung
von Hcrestra«  vor . In zähem Angriff warfen nnr
geflern den Feind von den Höhen südlich des genanntem
Ortes. Neben schweren blutigen Verlusten erlitt der Gegv^
eine Einbuße von mehr als 14 0 0 Gefangenen  und
50 Maschinengewehren. Auch nordöstlich von Holda  an der
rumänischen Bistritza mußten die Rüsten unseren anstur»,en-
den Honveds zäh verteidigte Stelliingen überlassen. In der
Bukowina und bei Solka  irnd südöstlich von Tscher-
n ow i tz wurden Fortschritte erzielt. Gegenangriffe der dnrw
Kosaken vorgctriebenen rastischen Infanterie vermochten
keine Änderung herbeizuführen.
Heeressront des Generalfcldmarichalls Prinz Leopold

von Ballern.
Bei Brodh  holten österreichisch-ungarische und deutsche

SturmirnppS ÜV6 Gefangene aus de.n ruffischen Gräben.

Italienischer KriegsschaMitstz.
Bei M or i in Südtirol brach eine unserer Abteilungen

in die feindliche Liare ein, nahm von einem Traben Besitz
und führte einen Offizier und 5.1 Mann als Gefangene ab..

Balkankriegöichauplatz.
Nichts Neves. Ter Chef des GrneralstabeS.

Ereignisse zur See.
In 1er Nacht vom 8. zum 9. August haben ungefähr

25 feindliche Flugzeuge aus Pola  gegen neunzig
B om b e n cbgewoifen. Es wurde gar kern militärischer und
in der Stadt nur geringfügiger Schaden verursacht. Zwei
Perserin wurden leicht verletzt. Flottenkommando.

französische Militärkritiker zum russischen
Rückzug.

Bl . Genf, 10. Aug. Der Schweizerische Preßtelegraph
verbreitet eine Reihe von Pariser Zeitungsstimmen zum
rMischen Rückzug, die dartun, welche Beklemmung an der
Seine entstanden ist. Oberleutnant Pris sagt im „Radi-
cal ": Die vori der ruffischen Südwestfront kommenden Nach¬
richten sind weiter beunruhigend.  Es wäre hohe Zeit,
daß sich das Eingreifen der russischen Truppen der Nor'dsront
und 'dos Zentrums irgendwie fühlbar machen würde, sei es
durch eine unmittelbare Aktion, sei es 'durch dre Abgabe von
Truvtz-en gsgen die deutschen SireiÜräifde, bitûxgeit in *
ptten, in der Bukowina und in den Karpathen im Kampf
ste'hen. General Verraux meint im „L'Oeuvoe": Der Feind
ist gleichzeitig in Betzarabien und in der Moldau ernmar-
schicrt. Nun. man sagt, Betzarabien  sei ein an Lebens¬
mitteln und Hilfsquellen  aller Art reiches Land und
man fragt sich, ob seine!Ausbeutung nach deutscher Art für
die Zentralmächte nicht in gewissem Matze die harten
Wirkungen der Seeblockade aufheben wurde.

Eiserne Strenge Kornilows.
Nr . Bern, 10. Aug. (Eig. Drahtbericht. Ab.) „Corriere

della Sera " meldet aus Petersburg : Der neue Lberkmnmvn-
dierende Kornilaw hat die beim Durchbruch in Galizien aus
ihren Stellungen gewichenen zwei Regimenter
kriegsgerichtlichaburteilen lasten Jeder 15. Mann
tmäe guz  standrechtlichen Erschießung verurteilt.
Die Bestätigung der Todesstrafe steht noch aus.

Russische Dumdumgeschosse.
W, T.-B. Berlin, 9. Aug. Nach einer Meldung von der

Oslfrorit wurden im Abschnitt von Minsk  zahlreiche russische
^nfanteriepatronen gefunden, die durch Ab schneiden
der Spitze  in Dumdumgeschoste verwandelt waren.

Die Londoner AUiierlenkonferenz.
Bl . Lugano, 10. Aug. (Eig. ,Draihtbericht. zb.) Der

CorriSra della Sera " berichteti-ber die Londoner Konferenz:
Es haben d r e i S i tzu n g c n stattgefunden. Davon wareii
die erste und die letzte Bollsitziingen, die zweite Sitzung wurde
durch Einzelsitzungen für Krregsbcratungen  ausge¬
füllt. Die Einzelheiten werden, von den Teilnehmern in
weiteren Sitzungen gctegßSt  werden » Der Gedanke einer

einheitlichen Aktion  ist voin militärischen nunmehr
auch auf das wirtschaftliche und politische Gßbiet übertragen
worden. Die Konferenz befaßte sich auch mit der Losung des
PrMems der einheitlichen Stellungnahme der Ênten.e-
lämder zur Paßfrag,e für -die Stockholmer  Ko n f e r e n z.
Die ftanzäsische Regierung soll sich bereits endgültig für o-e
BerweigerungderPässe eMchieden haben. Ein an¬
derer wichtiger Gelgenstand der Bechandlungen se: -die Äo.-
Wendigkeit gewesen, alle H i l f s m i t t e l Äe r L e r o-un -
deten  zur Fortsetzung des Kriegs zu vereinigen, um
namentlich die Tonnage nach dem Bedürfnis der einze-,-
nen Mächte zu verteilen.

’r Die Durchsetzung der itulieuischen
Forderungen in der Londoner §ronscrenz.

W T --B Bern , 19. A lg. Der Londoner Berichte .statte:
des „Corriere della Sera " meldet als Ergebnis der Londoner
Konferenz, daß die italienischen Bestrebungen in der abtm
und der Jrredenta als weseittliche Punkte in das Programm
de- Entente aufgciiommeii und init den Forderungen oer

j übrigen Alliiecten vollständig gleichgestellt seien.*
Die Technik der Kriegsverlängerer.

Ein Leitartikel der „Basler  N a t i o n äl ze  i t u n <f
besaßt sich unter dem Titel „D i e Dt a s ke n f a l l e n !" mit
'i>er letzten großen Rede Lloyd Georges. Dazu wird u. a.
bemerkt: „Die Technik der Kriegsverlängerer ist in -er
Rede Lloyd Georges wie an einem Schul¬
beispiel  zu studieren. Sie beschäftigt sich mit der Frage
ter Kriegsverantwortung. Sie kennt nur Nnichui-
diqe in der eigenen Partei , nur Verbrecher bei der anderen.
Und weiter liest man: „Vielleicht hat Lloyd Georges recht,
vielleicht tvar die Entente angvgrisfen, und sie hatte kenre
Beutepläne, heute jedoch, hat sie solche , das geht Mio
allen seinen Erklärungen hervor, u-sid so sehr er sich vsmuh. :

| Seine Maske ist gefallen!"
Die „Einigkeit" zwischen̂Serbien und Italien.
W. T.-B. Amsterdam, 9. Aug. Lord Robert Cecil schloß

seine gestrige Rede in der serbischen Geisellschaft, wie nocĥer-
gämzertd gemeldet wird, mit 'den Worten: Es ist ein Unsinn,
von einer Uneinigkeit zwischen Italien und -Serbien
zu sprechen. Ich bin überzerigt davon, daß es keinen̂ Wider¬
spruch zwischen den Zielen Italiens und SeMens gibt.
Eine Richtigstellung über den „Potsdamer.

Kronrat".
^ W. T.-B. Wien. 9. Aug. Der M'nister des Äußern a. D.

Leopold Graf Berchtold veröffentlicht folgende Erklärung:
Die „Times" brachte kürzlich eine nachmals in der Entente-
prest« wiederholt abgedrnckte und auch in dem neutralen Aue-
land vielfach besprochene Meldung, wonach angeblich am,
5.  Juli 1914 in Potsdam ein Kronrat unter Beteiligung des
Feldmarschalls Erzherzog Friedwch. des Chefs des General-
stabs Frhrn. v. Conrad, des ungarischen Ministerpräsidenten
Grafen Tisza sowie in meiner Gegenwart stattgefunden hatte.
Ich bin in der Lage, demgegenüber festzustellen, daß die;e

I Meldung und folglich auch alle daran geknüpften Kombi¬
nationen vollkommen aus der Luft gegrrffeu
^nd. Leopold Graf Berchtold.

Annahme des kanadischen Dicnstpflicht-
gesetzes im Senat.

W T -B Ottawa, 10. Ang. Der Senat hat die dritte
Lesung des ' militärischen Diensipflichtgesetzek angenEm - r.

Rutzlanö.
Ein Aufruf Kereuskis an die Bevölkerung.

Br.  Stockholm, 10. Aug. (Eig . Drahtbericht , zb.) Kerenöü
hat folgenden Auftuf an die Bevölkerung erlassen: In dieser
füt das Vaterland so schweren Zeit soll die rekonstruierte pro-
visorische Regierung die Bürde der höchsten Macht tragen. Die
Offensive des Feindes,  die einfchte, während an
^ „ern des Reichs Unordnung herrschte, bedroht Rutz-
kands Dasein.  Nur unerhörte heldenmütige Anstrengun¬
gen vermögen das Vaterland zu retten. Nur eine eisenharte
Institution unter den harten Bedingungen der militärischen
Notwendigkeiten sowie des Volkes opferwillige Begeisterung
.können eme starke und schaffende Regierungs-
m a cht zusammenschmiedcn, die das V a te r l a n d v om
Feind säubern  und alle lebenden Kräfte d̂es Landes
veranlass»! kann, an der großen  R e kon  st r u kt i on  s -
a r be i t der Wiedergeburt des Vaterlandes teilzunehmen.
Bewußt ihrer heiligen Pflicht dem Vaterlaird gegenüber,

1 wird die Regierung vor keiner Schwierigkeit oder Hinter-
Nissen zurückschieu-en, w«enil es g-ilt, jenen Ka-mpf su fuhren,
besten Ausgang Rußlands Zukunft entscheiden soll. Die pro¬
visorische Regierung seht ihren festen Glauben darein, daß
die ganze unüberwindliche Macht der Revolution pur Ruß¬
lands Wählergeben aMgen-utzt wird, wie auch für die Wieder-
ausrichtnng ihrer Ehre, die durch Verrat , Kleinmut
u n d F e i gh  e i t -v er l -c tzt wurde. Die Regierung ist da¬
von überzeugt, daß die russffchen Bürger dem Feind gegmn
Mer M<nnun>M >ersch-î d'enheiten vergehn ttxeriben und M
erni ffn7 toctäcn  in



.

Sette 2. Samstag, 11. August 1017.
I® ‘et«en9t ' daß das rnslsMe M den bevorstehenden Prü-
MMgM rtt ta Croßzügigen Entschluß, sie zu üHerwinde
«vgetz nen  wird . Ern« Freiheit , die zusammenigefchweihr
ldon Enü ^ ßerl mch naticm-aln Bereistermüg, wirö nicht der-
nrchtÄ v»nL« l Nv '!--n. Diese Freiheit wird das ruffksche Volk
onrch Bilut und Leiden  einer sorgenfreien Zukunft
e-ncheyê uhren und wird ein neues fteies großes Rußland
zwm GWck der Menschheit ins Leoben rufen.

Gin Komplott gegen Kcren-ski.
.v....̂ ' .^ 61111' I0- ®u6- (Ei«. Druhtdericht . alb.) „Rußlo

' ^ wojpr zufosin ivurdm drei Individuen verhaftet , die einen
Morden schtaa  auf KerenÄki planten . Die Männer sind
Mitglieder eines Geh ei mb und eL. der beschlossen Hut,
Ke'venKki#u enmocb-en. SöoSfyreTfb bet Untersuchen«̂ cnfl-örtcn
die drei. -sie seien Bolschewik!  aber die bolschswiki-
ftnMiche Zeitung „Rußlo Jaivoljo " gibt selbst zu, daß sie
BevufÄprvvvkateure sind. Einer von ihnen gehört der
Och ran a an.

vie Lage im Westen.
Abf^rcchendes amerikanisches Urteil über

die militärische Lage des Verbands.
Br . Borkig, 10. Aug. Die amerikanischen Offi¬

ziere an der Westfront  erÄären , nach einer Meldung
der „Morning Post", die der „Deutsche Kurier " weitergibt,
die militärische Lage des Verbands sei aussichtslos?

Die englischen Verlustlisten.
W. T.-B. Amsterdam, 10. Slug. Die „Times " vom 4. und

5. Augitst verzeichnet englische Verluste von 307 Offizieren
und 8370 Mann . '

Der Krieg gegen Italien.
Schwere Meutereien unter den italienischen

Truppen.
# Berlin , 10. Aug. izb.) Nach einer Meldung der

„Nat -Ztg ." haben kürzlich an der italienischen Jsonzofront
schwere TruPpemmeuteveien stattgefunden , deren Endziel
offensichtlich war , nach dem Muster der russischen zu revol¬
tieren und der Revolution im Laiide zum Ausbruch zu ver¬
helfen- Schließlich sind die Aufrührer nach schweren Zu.
sammenstößen  mit den Truppen überwältigt und 150
von ihnen erschossen worden. Di« übrigen hatten sich dieser
Tage vor dem Mailänder Kriegsgericht in geheimer Sitzung
zu verantworten . Angeblich sollen dort gegen 400 Soldaten,
266 Zivilisten, 48 Unteroffiziere , 2 Leutnant ? und 1 Mcgor
«bgeurtellt worden sein. Die Untersuchungsbchörde will
entdeckt haben, daß über die ganze Front ein großes V c r-
schwörernetz  gezogen ist, das auch mit dem Hinterland
tn Verbindung war.

Ein Zwischenfall auf dem Bankett zu Ehren der
russischen Delegierten in Rnm.

Br . Susans , 10. Aug. (Eig. Drahtbericht , zb.) Nach
erner Bsnkettrede  des Ministers Bisolati  in Castel
Gangolfo bei Rom, in der Bisolati auf das Reformwerk
Keren skis  tvawk , erklärten die Delegierten de?
Arbeiter - und Solda ten  r a t s, sie künnt« ! ein
GMckwnnlsichtilegrasnman den Diktator nicht unter¬
schreiben,  La ihnen zurzeit der Stand der inneren Ver¬
hältnisse Rußlands nicht genügend bekannt sei. In ihren
ErwcherungSreden stellten dann die Russen Lenin  nicht als
Verräter , sondern als tveltnsmden .Idealisten dar.

Oie Ereignisse in Griechenland.
Benizclos trägt sich mit Diktaturabsichten.

W. T.-B. Athen, 10. Aug. (Meldung der Slgenee .Havas.)
In der bewegten Sitzung de: Deputiert -nkammer hielt der
Ministerpräsident Benizelos  eine Rede, in der er die
Machenschaften, die die gegenwärtige Lage hettxügesührt

'haben, vl-rdammte und hinzufügte , er sei entschlossen, außer-
ortoniliche Maßnahmen einzuleiten und, wenn nötig, selbst
hu : Diktatur  zu greifen, um alle Maßnahmen zu be¬
kämpfen, die sein Werk stören könnten. Er schloß mit der
Erklärung , er sei sicher, die große Mehrheit des Volkes für
sich zu haben.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 405.
r «t deutlet!« klbenöbericht vom 10. August

\V. T.-B. Berlin , 10. Aug., abends . (Amtlich. Drahtbericht .)
Die heute morgen in Flandern zwischen der Bahn

Dpern-Ronlers und Hollcbecke vorbvecheuden starken An¬
griffe der Engländer sind gescheitert.

Im Casinu- und Oftotztal und in der westlichen Moldau
erfolgreiches Vordringen unserer Truppe « .

Av§ den verbündeten §taaten.
Der deutsche Nationalverband und die

Paelamcntarisierunqsabsicht.
W.  T.-B. Wien, 10. Aug. Der Vorstand des deutschen

Nationalverbandes I>at gestern die Stellungnahme des Natio¬
nalverbandes zu den Parlnmentarisieruugsabsichten , die dom
Ministerpräsidenten gehegt, aber nicht durchgeführt werden
konnten, erörtert . Der Nationalverband wird seine künftige
Haltung zur neuen Regierung stets nach ihrem Verhalten zu
den die Deutschen  berüheenoen Fragen einrichten . Werrec
verlangt der deutsche Nntionalverbrnd , baß der Kampf gegen
die bisherige Slusbeutung  der Bevölkerung mit
oller Kraft geführt werde, daß alle organisatorischen Maß¬
regeln zur Verbesserung der E r n ä h r u n g s v e r b ä l t -
nrise  gefördert und die bisherige Zensurpraktik beseitigtwerden.

(17. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.)

§rau Isabellens weg.
Roman aus dem Elsaß.

Bon H. Schede-Heller (Stratzburg ).
Die Häuser der kleinen Ortschaften, an denen der

Zug vorüberfuhr , lagen wie eingepfercht in dem engen,
langgestreckten Tal und drängten sich verzweifelt nah
an die hinter ihnen aufragenden Felswände . Die
Dächer senkten sich tief über das Manenvrrk und aus
den kleinen Fenstern lugten neugierige Kinder , die mit
ihren Händen deni Zug zuwinkten.

In dieser weichen Abendoeleuchtung, vom offenen
CoupKfenster aus , lonrde alles zuni Bild . Die klap-
£ernöe Mühle mit dem weißschäumenden Wasser zwi¬
schen den Buchen und Platanen . Die Bäuerin , die über
wie Straße ging. Die Kinder , die auf der ü i-fe
spielten.

J etzt ragten arich zur Rechten des Zuges die hohen,
ichroff ausgezackten Felsen der „rouher du duible ", in
denen zwei Liebende, die vor dem Zorn des Vaters
fluchten mußten , versteckt lagen. Es hieß, daß man an
inandkwren Sommernächten in der Luft die Lieder zit-
tern hörte, die der Geliebte aus seiner Geige spielte.
Basels horchte unwillkürlich auf. Ob die Weisen noch
wnten —, oder war es der Wind der in den Bäumen
Harste?
' Über den Felsen, auf den .Halden, die hoch oben auf
oen Berghangen zwischen den Wäldern grün schiinmer-
lten,  l agen  die Melkerhütten und Bauernhäuser mit
ihr « freundlichen roten Dächern, denen leichte Rauch-
wölken entjdeg«!.

J ^ t tauchte auch der Fürsienwald auf mit seine,i
schwarzen Tannenbänmen . Dunkel und drohend erhob
er sich dicht hinter der Landstraße. Tie Bauersleute
hie d^ t worbeikmnen, bekreuzten sich ängstlich und bete-'

und Barthels erinnerte  sich.

Deutscher Reich
Die Schaffung neuer- ttnterstnatssekretariate

Nr . Berlin , 10. Aug. (Eig. Drahtbericht , zb.) Die „Tägl.
Rundschau" berichtet: Drc wachsende Geschäftslage in den
Reichsamtern hat bereits dazu geführt , daß im Auswärtigen
Amt, im Reichsernähchngsamt und neuerdings auch im
Reichsschatzamtje zwei Unterst rrtssekcetä ^ vorgesehen sind.
Auch im Reichswirtschastsamt werben zwei Unterstaatssekre-
tare erforderlich sein, da sowohl die wirtschastspolitischen wie
sozialpolitischen Angelegenheiten mit ihren dazugehörigen
Aufgaben große Anforderungen stellei . Im Rcichspost-
amt liegen die Dinge ähnlich. Sluch im Rcichsamt des
^mierii verbleiben noch mehrere umfangreiche Arbeiten , die
durch zweckentsprechendkG-schäftsverteilnng nunmehr zwei
Unterstaatssekretären unterstellt werden sollen. Gegenwärtig,

durch ausgedehnte Verhandlungen des Reichstags und der
Ausschüsse die Unterstaatssekoetäre als unentbehrliche Regie-
curigsvertreter oft Wochen- und monatelang ihrer eigent¬
lichen Tätigkeit entzogen sind, wird durch die Bestellung von
zwei Unterstaatssekretären für die bedeutendsten Reichsämtcr
eine wesentliche Entlastung ermöglicht. Ob das Reichsjustiz-
amt , das bisher überhaupt noch keinen Unterstaatslekretäc
beutzt. nunmehr einen solchen erhält , wird von der Entschei-

abhängm jetzigen Staatssekretärs Dr . v. Krause wesentlich
Der Besuch des Grafen Czernin in Berlin.

_ ®cr **n' 2lug. (Eig. Dvahtbericht. zb.) Wie der
„L.-A. erfahrt , kehren Reichskanzler Tr . Michaelis  und
der Staatssekretär de? Auswärtigen Amtes v. K ü h l m a n n
wraussichtlich ecit Montrg aus dem Hauptquartier zurück.
Der österreichisch-ungarische Minister des Äußern Graf
^2 e r n , n dürfte am 11. August zu dem schon angokündigten
Gegenbesuch beim Reichskanzler Dr . Michaelis hier eintreffen
und bis zum Aberd des 16. Aug ist in Berlin verbleiben.

Der König von Bulgarien in Coburg. W. T .-B. Coburg
10. Aug. König Ferdinand von Bulgarien ist mit dem
Kronprinzen Boris und dem Prinzen Khrill im Srmderzua
hier emgetroffen . Um 10 Uhr fand in der katholischen Kirche
ein Gedächtnis,wttesdienft für die Eltern des Königs statt
? ”r ^ 5° ,bct  die königlichen Prinzen und das Gefolgt
teilnahmen . Sodann verweilten di« Herrschaften kurze Kw-
an der Grabstätte der Eltern des Königs '

tl ««r rntd 5fette.
P ' rftval . Veränderungen. R o r d b a n s (Wiesbadens

vochlm, zum Sei» der Acs. der Felda,t. befördert * A r 'c it b t
! derlei,- des Fui -Aegls. Nr. 80 «Stettin), jetzt beim 1. Ecs-Bat
d̂ ^ ut -Nezte. Nr. 172, zum dauptm. mit 'latent vom 15. Jum
.̂A7 best,der,. * S n ft me r , 'Pcn.-Maj. trn der Armee, i,,i

iüi,Tdenzulepi Kvm icr bl Fel fort -Brig., in Gcnehmizugg seiner
Absch» dsgesiiches unter Berleihun, tcs Charakters als « en -Lent

^mit̂ der̂ geiehlichen Pension zur 2isp »sltii>n gestel lt.

datz dic kccksten Jungen nicht den Mut gehabt hättcrü
nach/s durch den stillen Forst zu gehen, in dem der

wv-rl Unheil über die Gegend gebracht hatte,
als böses Gespenst herumirrt ». Nur denen, die mit
dem Leben abgeschlossen hatten , bot der wenig began-
genc Wald Schutz vor neugierigen Angen, und mehr
als einmal hatten die Forstleute an entlegenen Stellen
einen Erhängten gefunden. Das hatte wahrscheinlich
noch dazu belgetragen , das Schauerliche dieses Waldes
könnt"! o^eN' "ian nur fo abergläubisch sein

Barthels lachte jetzt über diese imbegnindete Furcht.
Er gedachte seiner einsamen Wanderungen in Griechen-
chnd in der Umgegend von Athen - nachts, wenn der
Mond am Himmel stand und si-in weißes Licht auf die
Felsen und Pinien floß.

Ein langer Weg trennte ihn von den Jahren , da er
über dm Ferien von Straßburg aus zu seiner Tante
irst nach Mnrrbeim fuhr , mit dem Beiter Paul Brief-
marken sammelte, über die deutsche Regierung sich
ärgerte , von dtnimsidme sprach und seine Briefe nach
h.ti -u«bourss-.̂ l8Äee adressierte. Ein Vers fiel ihm

den er der Cousine Marie . Bersts Schwester, ins
Album vor der Rückfahrt nach Straßhurg geschriebenhatte:

Vous avez pris l’Alsace et la Lorraine,
Vous avez pu germaniser la plaine,
Mais notre coeur vous ne l’aurez jamais,
Et malgre vous, nous resterons francais!

Er lächelte. Aber ohne Ironie - sie hatten es ja
damals so ehrlich gemeint und wirklich geglaubt , daß
die Oppositwn der einzige Weg sei. der sich mit der
Wurde und Treue eines Mässers vereinbaren ließ,

Jetzt war er über diese Anschauungen hinaus-
gewachsen. Nach beendetem Studiuni in Straßburg,
München, Berlin hatte er sich vor zwei Jahren einer
dentsche'.i Studienreise nach Griechenland angcschlojsen
und hatbc eine reiche, rür ieüw ganze Kntnrickii.pg be-

5lu§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Der Krieg und der Bevölkerungsrückgang. In wek--
chcm Maß die Geburtenzahl  in den Kriegsjähren
Qegemiber best letzten FriebenSjahren zurückgetzangenist, geh:
aus folgender einer kircklichen Siatistik Wiesbadens ent¬
nommenen Mitteilung hervor : „Die Gesamtzahl der evange¬
lischen Taufen in Wiesbaden belief sich im Jwhre 1916 auf
669, in den vonherigegangenen Jahren dagegen auf 933, 983,
991, 1104, 1173 und 1330." Ta auch die Zahl der Trauungen
in den beiden letzten Kricgsjahren immer mehr «lgenommesr
hat , ist auch fernerhin mit einem Rückgang der Geburten zu
rechnen. Die Gesamtzahl der êvangelischen Trauungen belief
sich in Mesba .den im Jahr 1916 auf 292, gegen 270, 367, 440
und 517 in den Borjahrem Die Verhältnisse liegen natürlich
bei den anderen Konfessionen ähnlich.

— Eine Logisschwindlerin. In einem hiesigen Gasihof
hat sich dieser Tage ein junges Mädchen einauartiert , das sich
Privatieve Grete Weigold aus Köln nannte und gleich ein
Zimmer mit zwei Betten nahm , weil angeblich seine Mutter
oder Tante Nachkommenwollte. Später suchte es , ohne zu
bezahlen und unter Mitnahme Zeines weilvollen Regenschirms,
das Weite. Man glaubt , daß cs sich hier um dieselbe Person
handelt, die dieser Tage in einem Porzellangeschäft an der
Wilhelmstratze einen Diebstahl verübte. Das Mädchen ist
17 bis 19 Jahve alt, von schmaler, kleiner Figur , vollem Ge¬
sicht, mit moderner Frisur und ausfallend vollem kastanisn-
bmtnesn Haar.

^ — Für 100 Kohlweißlinge 1 M. Der Kohlweißling , der
allbekannte weiße Schmetterling , der massenhaft in Gärten
und Feldern flattert , ist der Verbreiter jener gefräßigen
Raupen , die gegemvärtig unsere Kohlyewächse befallen und
zerfressest. Seine Vernichtung ist ebenso wichtig, wie die der
Raupem. Um die aus seinem Aufretvn unseren Gemüse¬
feldern drohende Gefahr zu beseitigen, setzt der KriegZwirr-
schastsauÄschuß für das Abfangen dieser Schädlinge eine
Prämie aus , indem er für 100 abgelieferte Schmetterlinge
1 M. vergütet . Die Mlieserung hat im Gebäude des Ar¬
beitsamts,  Dvtzheimer Straße 1, Zimmer 7, nachmittags
von 3 bis 5 Uhr, zu erfolgen. Die Prämie wird jedoch nur
an Eingesessene des Stadtkreises Wiesbaden  gegen
AuSnwiS gezahlt.

— Krlegsanszeichnuugm. Mit dem Eisernm Kreuz 1. Klasse
wurden der Osstzierstellvertreter Adalbert Weber,  Sohn der
Witwe E. Weber in Wiesbaden, der Stabsarzt De. Ernst Vogels-
b c r g cr , Chefarzt einer Sanitäts -Kompagnie im Westen, sowie der
Leutnant und Kontpagniesührer Hamann SÄulze  im Jnf .-Rcgt.
Nr. 116, Inhaber des Eisernen Kreuzes2. Klasse und der hessischen
Tapferkeitsn-edaille, ausgezeichnet. Das Eiserne Kreuz 2. Klasse er-
hielten: Unteroffizier Wilhelm Pen sch, Sohn des Kaufmanns
Phllrpp Peusch in Wiesbaden, der Krankenträger Gefreite Alfred
Bogel  aus Wiesbaden der KriegsfreiwilligeAdolf Klein  ans
Wiesbaden, Sohn d«L BotenmeistersKlein beim Landgericht, der
Srntift Adolf Bicking,  Sohn des Taglöbncrs Joseph Bicking in
Wiesbadm, der Webrmann. Peter A sth e i m er im Res.-Jnf-
Regt. 80 und der Wehrmann Gustav Ast heim er  in einem Inf .-
Regt., Söhne des Maurers Karl Asthetmer in Wiesbaden, der Grena-
dt er Heinrich Gabelmann,  Sohn des Oberposts» asfners Fritz
Gabelmann in Wiesbaden, t«r zweite Sohn der Witwe Henriette
Tag in Wiesbaden, der Musketier Th. Wtrth  aus Wiesbaden,
der Königl. Kammermusiker Karl L e m b , r g e r , der als Gefteitcr
in einem Res.-Fußart.-Negt. im Felde steht, der Landstnrmmann
Wilhelm För st, langtährlger Kellermeister der Weingroghandlung
Wtlb. Bücher in Wiesbaden, der OberzahlmeisterS chl e t n i n g
vom 1. Ersatz-Bataillon Jnf .-Regt. 130, der Drogist Willy Groh
in Wiesbaden und der cand. jur. Alfred Noll  aus Medenbach,
Unteroffizier in einem Art.-Regt., unter Beförderung zum Vize-Wachtmeister.

— Kurhaus. Nach der dankbaren Aufnahme, die dem ersten
Frcikonzert  im tturhause seitens der K r i cg s i n d » st r i e -
A r b e i t e r scha f t entgegengebrocht worden ist, hat sich die Kur-
Verwaltung entschlossen, weitere Veranstaltungen dieser Art folgen
zu lass« Zunächst ist bei geeignetem Wetter für kommenveu Sonn¬
tag, abends 8 Uhr, eine größere Veranstaltung volkstümlichen
vbaraktet̂ vorgesehen, wozu wiederum zahlreiche Einladungen an
dtc bezeichnete Arberterschaft ergangen sind. Außer der Kurkapelle
wird die hiesige Militärkapellespielen. Sprinabrunnen und Wasser-
k'inste werden m -Tätigkeit treten und das gerade zu dieser Jahres,
zeit besonders ansprechende landschaftliche Bild der Kuranlagen mit
dem großen Kurhausweiher in der Mitte, wirkungsvoll beleben.
.. r-7 „ Not' zcn. Die Zigarettenfabrik Wittenberg
Stadt 300° M" gespwdet.̂ 2o,4n8e  den Armen kiesiger

^u ^ me Zyit hinter sich. Jn Stmßburg hatte er die
alten elsassisckjen Bekannten wiedergefunden und war
nun für zwÄ Tage vor Antritt einer neuen Berliner
Reife nach Murrheim gekommen, um den Vetter und
seine sunge Frau zu besuchen.

Wie Paul sich ivohl entwickelt hatte ': Er batte ibn
seit seiner Verlobung mir Isabelle nicht wiederqcseheu,
und damals war er ganz von der Liebe zu dem schönen
Mädchen beherrscht gewesen.
, Barthels hatte schon in Straßburg von den Schwic-

ngkeiten zwischen den beiden Ehegatten gehört. Allent-
halben war 7abelle scharf kritisiert nnö getadelt wor-

galt als „trap liLra ", und da? war in den
SÄ te"*' konservativen dfaffiföen Kreisen das
fd&arfftc 2Bort, das eine Frau aus guter Gesellschaft
treffen konnte. Namentlich Bersts Verwandte hatten
MorÄo » ^ ben ihm das Leben und Treiben der
Pfarrfrar . geschildert, die keinerlei Rücksicht auf ihren
Mann nahm und sich nicht scheute. Modelle aus Straß-
r Slt r°? en- dv' ihr im ehrwürdigen Pfan '-Hans Akt stehen mußten.

Daß da ein Skandal unvermeidlich sei. sah Barthels
sofort em. Was mochte in dem kleinen Städtchen ge-
redet worden sein, von den Loilis XVI .-Salons der
vornehmen Damen , bis in Madame Bachmanns Laden-eckel

Aber der Archäologe, der das Leben nicht nur vom
Murrheimer Kirchturm aus gesehen hatte , war vor-
sichtiger m seinem Urteil als seine Bekannten und sah
nicht ohne Spannung und Erwartung dem Besuch im
Pfarrhaus entgegen. _ _____ _ (Fortsetzung folgt.)

Sinnspruch.
Man kann nickt bergauf kommen, ohne bergan zu gehen. Und

obwohl Steiget, beschwerlich ist, so kommt man doch den- Gtpscl
immer naher, und mit tedem Schritt wird die Aussicht sreier und
M « r: Und oben ist ab« . Watthias KQwtm,*



Nr . flW . Gmnstag , 11 . August t ^ T*
Wiesba- e«er Tagkltttt. Morqen -Ansgab «. ErsteS Blatt . Geile 3-

vorverlchte Über Kunft, Vorträge und verwandtes.
' Residenz-Theater. „Der Sias", ein feldgranes Sptel, nnd-t

von: 1v. August ab bis 1- September hier statt, ^ ftohlichen
Spiel will er alle Herzen erobern. Nun lregt es an den WM -Ve»ern,
durch regen Besuch einen großen Uberschuß für Vte feldgrauen zu
erzielen.
Wiesbadener vergnügungs -vühnen und Lichtspiele.

* Die U.-T.-Lichtspiel« bringen bis einschließlich Dienstag die
Erstaufführung „Der arüne Dämon" oder „Das G-itandni» der
grünen Maske", sowie das drciaktige Drama „Das Märchen vom
Glück". Naturaufnahmen beschließen den Spielplan. - r-

* Di« Odeon-Lichtspiele bringen ab heute den Mildwest-Film,^ er
Salon-Cowboy" mit alleinigen, ErstausfuhrunqsrechtWild-Schlaqftn
und Reiterfzenen, Überfälle der Jndianer 'usw. zeichnen dreien Film<Tv:„ r,«* k.rtv» o 7 Uhr Qittrttt.ktu’  airiitt ]§Clxen, uucriuuc utx ,juvmuvv o
aus. Me Jugend hat von 3 bis 7 Uhr Zutritt.

* Im Kinephon-Tbeatcr, Taunusstraße 1, hält der stud ing.
Mahkemper vom 11. bis 13. August einen interessanten Lichtoilder-. -̂ ....7̂ .. n _im Oitftf- i.'n . Die blsbermcayicmgcr vom i i . in xu. . ... . .. . . . . . . ,
Vortrag über „Deutsche Kampfflugzeuge,m Luftkrieg. Die bisher
nirgends veröffentlichten Lichtbilder zeigenu. a. hervonnagende Auf¬
nahmen von sSpern und Verdun. „Das^Bild im Spiegel dernehmen von ripern uno Acroun.
Roman einer Schulreiterin, sowie Dorit Weixler in cmer Backfisch-
komödie„Das Recht der Erstgeburt" vervollständigen das Programm.

Sport.
ps ^rberennen.

Hannover, 10. Aug. 1 R. 5000 M. 1500 Meter. 1. K.
Württ. Privatgestür Weils „Rocamadour" (Schlafle), 2. »Rosette,
3. „Dirty Work". Sieg. 22:10: Platz: 15, 16:10. — 2. 3t. 10000 M.
1200 Meter. 1. Gestüt Jeschonas „Sturmbraut (O. Schmitt), l.
„Nertns", 3. „Dvnnald". Sieg: 18:10; Platz: 11, 12, 12:l0.
8. R. 10 000 M. 3200 Meter. 1. E. Henkels Favorttm. E.
Franke). 2. „Walone", 3. „Patrone". Sieg- 15:10; Play : 10. 11:10.
— 4. Großer Preis von Hannover.  Sa 000 illl. 2400
Meter. 1. Freiherrn S . A. v. Oppenheims „Dolman (Bleuler).
2. „Przemysl", 3. „Turolas". Sieg: 10:10; Platz: 13, 18, 25:10. —
5. R. 10 000 M. 1100 Meter. 1 H. Ru,tenckehers„Ortlus
«Müller), 2. „Flandern", 3. „Hamburg . Sieg: 10:10; Platz: 22.
83:10. - 6. R 12 000 M. 1200 Meter I L>. Morawitz Perfid
«Rastenberaerl 2 Aversion", 3. „Taucher". Sieg: 13:10; Platz:
10 11-10 — 7 R. 12 000 M 1800 Meter 1. W. Lindenstaedts
Baiadere" (O. Schmidt,, 2. „Clarich", 3. „Egmvnt". Sieg: 47:10;

Platz: 17 31, 28:10. — 8. R. 6000 M. 3600 Meter. 1. Rittm.
Fr . W. 'von Schaumbiirg-Sippe? „Diamond Hill" (Gerhardts 2..Rapp", 3. San Franziscana". Sieg: 31:10; Platz. 17, 53, 33.10.

* Berichtigung. Me drei letzten Rennen in Hannover  am
Donnerstag hatten , wie in Berichtigung unseres Drahiberichts mit-

geteilt sei, solgendc Ergebnisse: 6. N. 5000M. 1. Ritter v. Huebers

Zx« rtscZi 's' iAsn  i»
ZÄr MS
Schüller), 2. „Wasservogel", 3. „Saint Rules . 25:10; 13, 15.10.

wrrften und verschiedene Maschinenfabriken hörte man
höhere Kurse nennen . Dynafniitrust ^ aren *> *
höher ? Dâ en lagen Köli -Rott vveiler Pulver scMcr
Von Eisenaktien waren rheinisch -wê iiüi ^ gu^̂ ^e^ ^ ^
schlesische bröckelten eher ab . ln L̂ i "leicht go-
sich vorübergehend später das Geschäft bei leiem g
besserten Kursen.

neues aus aller Welt
^ « « ^ ' L' dLLZLK
W « LL » . LF -SM - Mtlieii er avf der Plattform itehen und erging, sich in ^ « impieeoc^
aus di- Schaftnefin A,s ein Straßenbahnsahrer V°rb-. gerufn
wur-de und der Fahrgast durch Gewalt vom Wagen entfernt werden
sollte, wurde der Fahrer von dem Fabrgalt so heftig Mt he Brun.ttnScn datz er sofort üarb. Der unbekannte Tater entkam, uninsf rn„rv<- eine Velnbnuna von 500 M. ausgesetzt.

stzrom 11. in anderen CNema„mn X m ■%„ .
in der Provinz Dolen 4 Personen ertrunken. Von diesen - - -per

m den Wellen Versinkende zu retten.

iBdustri« und Handel.
* Eisenhüttenwerk Marienhütte bei Kot*enain Es ver¬

bleibt ein Überschuß von 357 5S4 M. (i. • ' . , ^ ' von
lust aus dem Betriebe ). Es wird eine Dividende
6 Proz . vorgeschlagen.

Marktbericht«.
W T -B Berliner Produkteiunarkt . Berlin,  10 . Au,.

(DrahtberichU Das Geschäft am hiesigen
hat noch keine Belebung «' kahr'rn Eür Me Zwiscne^
fruchtsäiiiereien erhält sich diê bhafte N“ Ms ^ etreid e
frt ' Msietet  deTverkehr von Material in anerkannten 8aat-
iÄcSiten gering . Heu ist andauernd knap ^ H^
kraut das zur Streu und für Nahrungszwecke gesucht witj,
wird 'wegen des Leutemangels nur wenig angeboten.

Handelsteil.
Berliner Börse.

» Berlin , 10. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Das sohem in
den letzten Tagen zu beobachtende Zurücktreten der bisher
fm” freien11 Börsenverkehr führenden Markte des Montan-
Schiffahrts-, Rüstungs - und Rankenmarktes zugunsten de.
Tndustriemärktes prägte sich heute noch scharfer aus.
Wenn auch das Treiben des letzteren nicht das gleiche Bild
wie an den Vortagen aufwies und verschiedentlich die
Kursbildung wahrscheinlich infolge der Warnungen der
Presse vor” Ausschreitung der Spekulation nicht ganz _jem-
heiÜich war , so sind es hier immer wieder neue Wert-
eattungen die in den Vordergrund gezogen werden . Sc
fetzte « ch heute die Aufwärtsbewegung der Kohlenaktien
unter Bevorzugung vor. Konsolidation , Hafener - und Mul-
he mer Bemerk fort und auch für Automobil -, Schifis-

s'f«tTZ  V ’S•
92kd»ciditrn tu i  Wieß t̂den unS int 9ifltf|b<rfc<4irtctt . 2 - ^ " ^ _ « • tider*

vsi ” . »*. , « : ■ÄissJ .vrss .. ,»
kn XKittH-ima« : ’■» di« 1 Uftt.

Von der Reise zurück.
Sanrtätsrat

Br. Domblfith.
Von der Reise zurück.

Br. Sdilipp
Augenarzt 797

Luisenstrasse 25.

San nnö üisisaeli
tft zu Haben im Kohlenlager in
Igstadt . Säcke sind mitrubringen.

Bekanntmachung.
Vom 5 Aaaust ab ist der Handel in Mairüben , Karotteu und

«h - -» m » M - b!. s° » hn-
Kraut gelten die festgesetzen Preise. —.

» «d » ĵ stelle für Gemnse und Obst
für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Rti ^ ttNaN - n ^ den^ lO. August 1917 . _ Der Magistrat.

Verloren
‘ ' V _ CHTit-tYTif'-r*-

gute^ Belo^nung abzugeben Blumen»
balle Lenivtbahnhof.

Wie rlM, ml««.
Abzug, aeo. Bell Lmseuftratze 47, 2.

Armband in Etui mit Brieftasche
Kafsee Maldcmer liegen gel. Geaen
sebr mtte Belohrmng abzm

rrderstraß « 9,  Part ^ reMs,

ISM LklMM
dem. der mir schwarzbraune

Fertige Herren- und iünglings-Kleidung^l
für Straße, Gesellschaft, Reise, Jagd und Sport

Amtsroben , Livreen- und Berufs - Kleidung.

Uniformen und wasserdichte Feldkleidung
Sämtliche Feld -Aasrüstungastücke.

llochsommerkleidangfür Civil und Militär.
Mass-Anfertigung in kürzester Zeit,i c i nm_ _ tan

auch bei Einsendung der Stoffe und Zutaten.

Gebrüder Ddrner f
i mo. M —.. _lfine ctv>MCCO1 .

(Stcuermnrke 242) wiederbringt.
Krohn. RüdeSheimer Straße 9, P.

Bekanntes Spezialgeschäft . — Maurlttosstrasse 4.
Sonntags bis 1 Uhr geöffnet.

Wr«feil. M»
aefrtidft, ö. 30 M!. pn,

Brüsseler Wäsche «. Binsen,
Sommerhüte, Sonnenschirme
ganz bedeutend ermäßigt.

Minm  Astheimer
Webergasse 7.

Erumachgurke«
100 Stück kl. 6 Mk., 100 Stück gr.
OVO Mk., Salatgurken p. Stück 8 bis
18 M - Hellmundstratze66, Laden

L.scheücabem’schs Hol-BBciidruckenil
Kontor : Langgasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer -Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mH Trauerrand,
Auldruoke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grabreden,Todes-

Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

Gott dem Allmacht,gen hat es gefallen , unseren lieben, besorgenden Vater,

Schwiegervater und Grossvater, den Landwirt

Ph. Heinrich Christ,
früheres Kreisaussohuss - Mitglied,

nach schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden im nahezu vollendeten 73 . Lebensjahre

sich in die ober. Heimat aufzunehmen . 0je  lauernden Hinterbliebenen.

Nordenstadt , den 10 . August 1917.

Die Beerdigung findet Sonntag , den 12 . August , nachmittags 2 Uhr , statt.

Am 24. Juli fiel auf dem Felde der Ehre mein innigst-

geliebter , unvergesslicher Mann und Sohn,

Hans Amadeus Voigt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme bei dem schweren Verluste unseres

lieben, guten , unvergeßlichen

In tiefer Trauer:

Frau Musikdirektor Franziska Voiflt, geb. Beer.
Frau Musikdirektor Benno Voigt
Frau Professor W. A. Beer.
Hermann Beer.

l

Ernachen
SSA %SS.  ä KSÄ “:
Grabe , sagen wir unseru herzlichsten Dank.

AamMe AemriH Aiefenöach.
Igstadt , den 10. August 1917.

ft JE —



Sette 4 , S amstag , 11 . August 1917.

^ . klrbeitsmarkt des Wiesbadener Taablatts.
— t «i «t§ot im „Arbeitsmarkt in einheitlicher Satzform2« Pfg., davon abweichend Li Pf«, die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen SS Pf«, die Zeile.

^ 6teBe<i«ttn«elrte1
Weibliche Personen.

Kaufmännisches  Perfanal.
Lehrmädchen für Verkauf

ceg.jor . Vergüt, gef. Handschuh- u.
h. Theater-Kolonnabe6.

Gewerbliches Personal._
r . Süllen,  u . Zuarbeiterinnen
wŝ gesucht Mauriti usstraße 5, 1 r.

Arbeiterin u. Lehrmädchen
rur^ chnelderel aes. Jahnstr. 34. 2 l.
r» Furchende Büglerin gesuchtbei Gaßmann, Aarftraße 29, V. Iks.
^ r ^Angehendes Bügclmädchen
LOsucht  Sedanst raße 10,  1 r._
- - , , Einige junge Mädchen
Wucht tue dichte Dornifterarbeiten
Zimmermannstraße 6, Part.

I . geb. Mädchen zur Gesellschaft
fu? altere Dame von 4%—7% Uhr

.E '-.. Off. nur mit Preisangabe
unter P.  937 an den Tagbl.-Verlag.
. .. , Kräftiges Mädchen
für Haus- u. Küchenarbeit gesucht.
Prmravera, fra nkfur ter Straße 8.
. Tücht. Zimmermädchen
sucht Hotel Wilhelms.

«etbNche Perfooe «.
KaufMänaische, PersoaM.

Anfängerin
sowie

perfekte

TüiA. Zimmermädchen für 1. Sept.
gesucht. P rimavera. Franks. Str . s.
J$ß-  Akiß. Mädchen sofort gesuch,Albrechtstraße 23, 1. Klein.
Gesucht für August vd. 1. September
besf. Mädchen od. Frau mit etwas
Kochkenntn. in kl. Haush. od. Aush.
Kapellenstraße 31. 1, nachmittags.

Tüchtiges Mädchen
gegen guten Lohn sofort oder später
gesucht Lursenstraße 47. 2. _

Solides fleißiges Alleiumädchen,
das etwas kochen kann, gesucht

Wilhelmstr aße 6, 2.
Alleinmädchen

mit guten Zeugn für kl. Haushalt
aus. 16. August gesucht Wieland-straße 1, 2. Hartuna.

Zwei ordentl
gesucht. Lohn 30 m.  Hotel
post, Niko lasstraße 16/ 18.

heu

Junges Mädchen
für Zimmer und Hausarbeit gesucht.Hotel Vogel.

Krankheitshalber des jetzigen
braves sauberes Mädchen, welches
etwas koch, kann, zu 2 ält . Personen
gesucht Bismarckring 18, 1 links.

Mädchen oder Frau
vorm sür leichte Hausarbeit gesucht
(Scheffelstraße 10, 1 links.

Mädchen od. unabh. Frau tagsüber
gc-iucht Scharnhorititraße28, 2 l.

Ordentl. junge Frau od. Mädchen
4 Std. täglich zur Aushilfe gesuchtRuckertstraßc3, Part.

Saubere zuvcrl. Frau
vorm. 3 Std. ('40 Pf.) gesucht. Adr.im Tagbl.-Berlag.  Ln

Saubere Frau
3m«l wöchentl. 2 Std. von 8—10 Uhr
gesucht Oranienstraße 8, 2 link s.

Suche saubere Stundenfrau
(Std. 40 Pf .) oder zwei halbe Tage
wöchentlich Aarstraße 69, Part.

Anständ. Frau oder Mädchen
für vorm, in kl. Haushalt gesuchtKapellenstraße6. Part.

Monatsmädchen oder Frau
sur 2—3 Std. tagsüber gesucht. Frau
Heuß, Gemeindebadgäßchen3. '
Saubere Monatsfrau od. Mädchen

für sofort auf 1—2 Std. täglich ge-
fucht Mucherstraße 33, 3, Mitte.

Putz.
rbriterin ». £

_ thnagel. Gr. l-
1. Inarverterin

Zweite Arbeiterin u. Lehrmädchen
I gesucht.

L. Nothnagel. Gr. Burgstr. 16.

und erne angehende 2. Arbeiterin
zum sofortigen Eintritt gesucht._ Kocrw er Nachs., Langgasse 9.

Perfekte Friseuse
sofort oder später gesucht.

K. Löbig. Bleichstraße 9.

Monatsfrau oder Mädchen
don 9—3 Uhr auf sofort gesucht.
?rrau Bücher, Neug affe 29._

Monatsfrau oder Mädchen
1 .bis VA  Std . nachmittags gesucht
Kirchgaffe 20, 2. _

HimmermSöfScn,
welches flott servieren kann, sofort
in dauernde Stellung gesucht. An-
gev. an Berwaltung der Heilstätte
Naurod. Taunus. F233

Junges Mädchen od. Kriegersfrau
zum Speisetragen ges. Park-Bodega.

Samstag nachm, eine Frau
feStt ?.if " °"E

Männliche Pecsvue«.
__ Gewerbliche» Persenal._
. .. Ein Spengler u. Installateur
Nir dauernd gesucht. M. Gerhardt,Seerobenftraße 16.

Sattler (Heimarbeiter)
für Militärarbeit gesucht. Zahn,
Oranienstraße 4._

Junger zuverl. Hausbursche
gesucht. Peter Quint, Marktstr. 14.

Jüngerer Hansbursche
od. kraft. Schuljunge z. Äustr. ges.
Papierhandl. Becker, Gr. Burgstr. 11.

Stenotypistin MiWiseiHm
sofort gesucht.

L. Wettenrnayer
<S. m. b. H.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
und Zeugnisabschriften sind abzu
geben in unserem Hauptbüro:

Nicolasstrohe 5.

Anmeldung Sonntagvorm. 10—12
Invaliden!, u. Arbeitsbuch mitbring^

W. Boelker. M- ritzstraße 64.
Arbeiterinnen

Straße ^ " federnfabrik. Dotzheimer

Arbeiterinnen
sucht_ Brunnenkontor . Svi eaelgnff^
- ^ '->r Führung eines bürgerlichen
Haushaltes von 3 Personen sucheper 1. oder 18. September

Ehrliches fleißigesMädchen
zum 15. August oder später gesucht

Frau Höcker,
Nikolasstraße 22. 1. Stock.

Zum 16. August tüchtiges
AÜeinmädchen

Fksucht, am liebsten tagsüber.I Melden bei
Apotheker  Portzehl . Rheinstr. 67.

Tüchtiges Maschen
für Haus- u. Küchenarbeit bei hoh.Lohn gesucht

Hotel  Fuhr , Geisbergstr.

Tücht.Mädchen
sofort oder später für häusliche Ar¬
beiten ber hohem Lohn gesucht

_ _ I - — — _ _ | Schützenstraße 18.

Me -AWMskelle "lk. MAllSil . M ÄlSir . 1 ♦HWUBUMIUH , | bie fd6nn Sfinr;Hfv> I Kaiser-Friedrich-Rinq 90, 1. Bon
i—6% u . nach7 Uhr vorzustellen.(Führung der Kasse. Kontrolle usw.)

einer großen Fabrik ruhige, nicht
zu innge 796Dame
s>esucht. Umgehende Angebote mit
Lebenslauf unter A. 305 an denTagbl.-Verlag.

die schon ähnliche Posten bekleidet
!^nom .HrpUed5S . °u Frenz.

Leute zum Fenfterputzen
gesucht Helenenstraße 19, 1 St. _
Schulentlass, sanb. Junge f. l. Arb.
gesucht Stiftstr aße 31, Part._

Zuverlässiger Junge
»um Austraaen gesucht. Moritz
u. Münzet. Wilhelmstraße 68.

Männliche Persone».
Kaufmännisches Personal.

kt Mez.Echche1
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Zuvcrl. beff. fleißigrs Mädchen,
welches gut kocht, alle Hausarbeit
versteht, wünscht bessere Stelle bei
älterem Ehepaar oder einzelnem
Herrn. Zu erfragen Hellrnund-
straße 46, 1 St . re chts._

Junge saubere Kricgersfrau
sucht für morg. Beschäst.. gl. w. Art.
Näh.  Helenenstraße4. Hth. U_

Nette junge Kriegcrsfräu,
langjähr. Sausmädchen in herrschaftl.
Haufe, sucht für sof. vorm. 3—4 Std.
Beschäst. in f. Hause. Off. u. H. 936
an den Tagbl.-Verlag._ _
Tücht. Mädchen sucht Monatsstelle

für nachm. Scharnhorststr. 13. Fsp.

LlcSeo-Echche
Männliche Persnnea.
Gewerbliches Personal.
Leichte Beschäftigung

sucht zuverl. Mann, auch halbe
Schachtstraße 26, 1 r.

Tage.

lyinmiiiiiiiiuiiimiiumiimiimmiimiimuHimiHimn

Igm«Julei
ee  mögl . in der Expedition =

bewandert,
| zum soforjigen Eintritt
^ gesucht.
I Schriftliche Offerten an D
8 Carl Bender I ., 8

G. m. b. H., §
Dotzheim. 790 |

miiiininiiiiiiiiHimiiimniiiiiiiiiHiiiHimimmniiiiiiin

Depeschen- Verkäufer
sofort gesucht im Tagblatthans
Schalterhalle links.

k Mn -SkslichkH
Weibliche Personen.

SaufmSiuttsche« Personal.

Bttchhaiterin,
Korrespondentin, Berkäuferin sucht
Bosten, auch halbe Tage, stunden« .
Off, u. M 934 an d. Tagbl.-Berlag.

SS®. Beninerin
für Papierwaren gesucht. Off.
u. D. 934 an den Tagbl.-Verl. I

(!CS -.n sofortige Per.U | UilUV9lll gutung gesucht.
8 - Zlmmermann . Parfümerien u.
Papierwaren. Kirchgaffe 29.

Gewerbliche» Personal.
Tüchtige selbständige

Arbeiterinnen
für Blusen. Unterröcke, Worgenröcke
gesucht. Vorzustellen mit Zeugnissen
Samstagabend 7—9 u. Sonnt, früh
10—11 Uhr Aorkstraße8, 2 r.

Suche Köchin,
kochenk. u. Hausarbeit

Oetinger, Erbach!D-M erngau. Televhon 128.
Suche zum, 1. September ein

evangelisches einfaches
Kräulein,

das rm Kochenu. Haushalt erfahren
ist. und gut nahen kann. Dienst¬
mädchen vorhmiden. Angebote mit

*■ 937 «" b“

fwps SiiftUfciiultin,
auch Anfängerin, sucht F37

Tannushotel, Mainz,  Bahnhofstr.

ßlMes ßklß.WkMMtzkll
gegen hohen Lohn gesucht

Nhlandstraße 3.
Gesucht zum 1. Sept.
ein ordentliches Mädchen für leichte
Hausarbeit Adolfstraße 9, 1.

«rdeiWes MiniuSW»
sofort gesucht in ruhigen Haushalt
ber gutem Lohn Sonnenberg. Wies-
badener Straße 69.

! kiilhl. fjausniidjcu
gesucht.

Professor Heile, Mainzer Str. 26 I

Zu bald suche ein ordentliches
ersahreücs Mädchen
für Kücheu. Hausarbeit. Lohn 25 M.

Frau Apotheker Rud. Höffken,Wallmerod (Westerwaldü
Kraft, ält . Mädchen

zum Spülen und Putzen gesucht
Evg. Bereinshaus, Platter Str . 2

Rockarbe Herinnen,
Taill enarbeiterinnen

für fofort oder später gesucht.
? ■Bacharach , Webergasse 4.

Nähruädchen •
auf Militärarbeit gesucht.

Kappes, Römerberg 14.

Zweit . Hausmädchen
gesucht. Meldungen 2—3 nachmitt

- - Parkstraße 33.

Tücht.Hausmädchen
gum 1. September gesucht.
—_ Schäfer, Jdsteiner Straße 4.

Jiingcrcs Hliusmädchc«
_ Kavellenstraße 57.

3i°Mk« «ei aefaar.
Sanatorium Dr. Dornblüth.

Nach Düsseldorf zum 1. Septbr. in
rnhia. Haushalt (2 P«rs.) ein ge¬
wandtes Zweitmädchen gesucht. Näh.
Kaiser-Fricdrich-Rina 31, Pa rt.

Zuverl. jg.Mädchen
zu 2)4jährig. Kinde tagsüber oder
ganz gesucht Kirchgaffe 29, 3.

Gesucht für täglich 2—Z Stunden
vormittags sehr sanb. gutempfohl.

Stundenfrau
für Zimmerarbeit u. Silberputzen.
stunde 50 Pf.  Näb. Tagbl.-Berl. hz

aus guter Familie für erstes biessg.
Spezialgeschäft für 2jährige Leh^
zeit aesucht. Angeboteu. I 936 anden Takbl.-Berlaa.

Suche
sür meine Tochter,

welche,höhere Schulbildung u. Vor-
kenntniffe in Stenographie. Schreib-
maschrneu. Buchführung hat. Stell,
m Bankhaus oder Engros f. Wies-
baden. Offert, u. W. 289 an die
Tagbl.-Zweigst., Bismarckring 19.

Ohne Vergütung!
Frl , Mitte 20, gewissenhaft, ernst,ichreibgewandt, mit Vorkenntn. in

Stenogr. u. Schreibm., wünscht sich
aus gutem Büro einzuarbeiten. Off.
u. B. 931 an den Ta abl.-Verlaa._«e Wzed. mdelr. Dame
nwchte sich in groß. Bankhause prakt.
(vorläufig als Bolontärin) ausbild.
Gcfl. Offerten unter B. 937 an den
Tagbl.-Berlag erbeten

Gewerbliche» Personal.

Gewerbliche, Personal.

Elektro Monteure
aesucht, C. Gasteier. Neugaffe 13.

Damen -Schneider
sucht

J . BACHAkACH,
Web rrgasse 4.

Herrenfriseur,
fudfclia, kann bei hohem Lohn sofort
eintreten Hoffriseur Rasp. Kranz
Pla tz 5—6.

Ak . l . BntelOiener
sucht sofort F38

Hotel Karpfen . Mainz.
Junger sauberer

Hausbursche
aus gleich gesucht

Konditorei. Tannusstraße 34.

Gcs. tücht. Putzfrau
täglich 2—3 Stunden vormittags.
Stunde 60 Pf. Adresse  Tagbl .-V. Ma

©tötiitl. |lei|. Ardkiln
«5'ucht Brttfedernfabrik. DotzheimerStraß e 117.

Dlflnaet nnü gtsaea
sÄA " l,eÄ 6“ °''E
HmIU.nbkjtlisteLklitk

Coulinstraße 1.gesucht

. . Frau mittleren Alters sucht
die selbst. Führung des Haush. ein.
als. Herrn zu übern. Gute Zgn. vhd.Nah. Brsmarckrrnq 16, 1 reckts.

Gebild . Fräulein
sucht zum 1. 10. oder spät, selbständ.
Wirungskreis in gut. Hause. Selb,
ist in Kücheu. Haushalt erfahr., seit
lang. Zeit in Pensionsbetrieb tätig.
Offert, an Forsthaus Ubach. König-
stkin im Taun uÄ._
Suche Stellungu.Stütze
z. 15, 9. 17 oder spät., am liebsten in
klein. .Haush.: kann kochen, bin in
all. Arbeiten bew. Minna Schwarz.
Hahn im Taunus. Billa Frieda.

I Nkltt>8eslicheI
Männliche Persone«.

Kaufmännisches Personal.

Junger Mann,
mit allen vorkommenden Büroarbeit,
vertraut, sucht Stellung. Offerten
u. O. 937 cm den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliche« Person«l.

Staat !, gepr. Heizer
u. Maschinists. St . in MunitionSf.
oder bei Hcereslieferant

_ Herberg. Well ritzstraße 27.
Junger Schneider

su-A Stellung, wo sich derselbe in d.
Damenschneiderei ausbilden kann.
Gefl. Offerten nach Biebricha. Rh..
Frankfurter Str . 6, 1, bei  Werntz.

wohnungs -klnzeiger - es Wiesbadener Taablatts.
lM„Wohnungs-Anieiger"2» Pfa.. au»wäeti«e 'Atueiaen3E« k- _ . » ! .. .

1 Zimmer.
Adlrrstriche 53 1 ar , Zim, u. Küche.
Jahnstraße 44»Dach, 1 Zim.. heizbar,zu verm., monatl. 12 Mk.

2 Zimmer.
Ädlrrstraße 53 fdjöne2-Zim.»Wohn.

Heinrichsberg4 2 Zim . u. K. gegen
Arbeit aut 1. Oktober abzugeben. 6 Zimmer. Schwatbacker Str . 14

schön möbl. Zimmer zu vermieten.1 Zimmer. Rheinstr. 107, 3. Et., 6-Zim.-Wohn.
billig zu verm. Näh. daselbst.Klciststraße8 4-Zim.-W. sofort. 1378

«chwalv. Str . 8, 2, 2 eiea. m. Z. sos.
Taunusstr. 50, 2. sch. m. Z.. 1—2 B

5 Zimmer. Möblierte Zimmer, Mansarde« k. I « schönster Lage
unmittelbar am Walde, herrschaftl.

möbl. Zimmer. Balkon. Veranda,
etrktr. Licht. Bad. Zentral- und
Gasheizung, Kochgelegenheit, sehr
geeignet für bessere Beamte und
OrsiLle« . Näh. Tagbl.-Verl.

Nachmieter gesucht
5 Zim.. Bad. e'cktr. Licht. Aufzug,

vorn. Laae. 1200 Mk.. ab Oktober.
Oss. u. S 936 Taabl.-Berlag.r

Albrechtstraße3. 2. mbl. Z. nt. SR̂nf
Dotzheimer Straße 12  möbl. Z. fr»i
Hcllmunüstr. 27 hübsch mbl. Ms. sof.
Hellmundstr. 29, 1. m. Ms. 2.50 odOl.
Kirchgaffe 44, 2, mbl. Zim. m. Pens.

Pehagl. möbl. Zimmer für kurze u.
tungerc Zeit, elektr. Lickt, monatl.
30 Mark. Frredrichstraße9, 1.

Einfach möbl. Zimmer u. Mansarde
zu vermieten Goldgaffe 16. 1.

Leere Zimmer, Mansarde« rr.

Franken str. 19 gr. l. Z.. L.- u. Kochg.
Mo ritz str. 22 2 l. Manf. z. Möbel-E.
Trock. Rauni z. Möbeleinstell. zu vm.

Oss. u. M. 288 an den Tagbl.-Berl.



Samsta a . 11 August _ __
—

4«, 9Wt . ob. 1. St . Bl

Moderne abgeschlossene

Wgk m 8- 8 MwklII

MblierLe
m,t 3u ’oe6. im Part . ob.. 1. st . Mn
Sil öerrn auf Dauer gei- Angebote
■untct D . 936 an den Tagbl .-Verlag.

mit Balkon und allen Beauemlich
feiten: Zentralheizung »sw-, f«*

Oktober .
zu mteten gesucht.

Wrsobadener Tagblakk.

2 glt 10W. WM
- frrmiliärci

SrfleS Vlair.

für Ende Äuaust auf 8—14 Tage
von anspruchslosem, alteren Herr,
m-iuAt . Angebote an Haafc .-s.ein

ssir ?“S“bÄiÄ “« «“
fü" ' ein^ zu haltendes Dienstmädchen
*u teilen Offerten unter O. 835
f Ln 2-aabl .-Verla L

Tüdit OMzierdameSSÄ.,rSÄS» i| ;i:|
€tfcrien * mit Pr7isangabe ^ . A. 309
au den Tagdl .-Serlag.

zu ruicreu »v,- »,.. , udti  uuiv ^ v^ wn, .—

.fstg e°uêÛ̂tfn. 310' rAetjgu . fr 880̂ *64

PCU ° - - -— . _ ,
Swei Artistinnen suchen per sofort
'̂ 2- 3 mobl. sev. Zimmer-

Offerten mit Preis unter M . 985
au den Tagbl .-Berlag.

alt oen - - n̂ ^ maman

|f jjttnlnftti« J_ i ... Ortl.rtt.'finert "tll.
Billa Imperator . Leberberg 19..̂

n°»L Kur»-. ^ -9. Am m-i Sr V
Dauer «. Beste Empf.  Gart.

Murae n-AuSga ^ e. . - ——

J Mietverträge
^ I . . L-p,

vorrätig ,m

f  Tagblatt -Verlag j
l 21 Langgasse 21. 4»^_ __s~z- --

Ein ' Läuferfchwein
u verkaufen. Wilhelm Stubenrauch,
Hierstadt, Schw arz aasse 3. -
2 srifchmelWe Ziegen mit Lamm,
(ehr gute Birnen L Pmnd 40 Pf«, »u
xrk . Blückerstrake 46, Hof,--

Eine Ziege wegen Futtermangttnir 150 rn . xu verkaufen. mußt

Orchester-Noten.
npcianet für Vereine , Bergkapellen,
^500An , für Blas - u. Stre^mufik, u. anderem auch samtllches
Schlagzeug, zu verkaufen Scharn
borstftraße 37,,3,rechtZ.^ — ml

Gutes Orchefttion

‘ iUuier 'baünloser Drilling , >gebr., !« 10“ 11
. ®*“ e* ^ Zaad-Ausrüftung aus Weihergaffe 21._

ST Wm'chl

isrttte LZrege wegen - ' H'
ür 150 Mk. zu verkaufen. Geiger,
Veilstraße 6, 1 rechts . —

Echter grauer Rattenpinscher,
ijährig, sehr wachsam, in Mte
dände zu verkaufen Sonnenberg,
Wiesbadener Straße  69.üesbadener Strane  vu . —-

chte Mannh . fchŵ ZwergfP,tz-Rüde
einste Rasse, u. 2 schlachtganse Bert
iedstraße 28 lWaldstraßel.firtfen tttth 1111^asen , alte und junge,
u verk. Karlstraße 28, 1,_

3 Häsinnen mit Jungen3 Häsinnen mit Jungen
ve rk. Seerobenstraße 32.  1 . Stoa,
belg. Riesen-Häsinncn, 11 Mon^
französ. Widder, 5 Man ., zu verk.
eankenstraße 24, 2 S t. r.

„ a ää » *
Wörtbstrasie 8, 1. —-

htitpt. nt. «7ja*

jttssjt &g&ÜRA
r-Hirmotuum_ m

Gutes JJtoieiuiuu
für nur 350 Marl zu verk. . Matten.
Grabenftraße 9._

Gut er». Bettstelle

jumimp i ", — —.
Eine fast neue Waschmaschine,LLkSM-EZMr

Gut ery. -veiiinue
mit Sprungf .-Matr . zu verk- Anzut-
abends 7- 9 Uhr, Karl tratze,32 ^ 21

^Sehr feiner Rntzb.-Salonsplegel,^n+r'U rt -fitrt Uvllli Cu-Ä/l 10tadellos erb-, fftun. ■̂ SJWT '.'r ' Ber*
Petroleum -Stehlampe,
schiedenes zu verkaufen. Sartmann,

av* SrSlS
Bilderr ., Rouleaux - u. G^ d.-Stang -,OoEkillen u s. mediz. Sachen, Böget-
käsig. Plätteis ., Brotkörbe u-
p? Kork. Waschlei neLaunu ^ rr̂ l

Oi8 5 Leghühner
verk. Geisbergstratze 28^um «MIAU. v*<ctgvvmnmD»- __
Erstlingssachen billig zu verk.

ih. im Ta ghl.-Berlag .
10 Automaten

verk. Scharn horftf trahe 29, Part.
Pistole

tü Patr . zu verk. Offerten unter
». 936 an den Tagbl .-Berlag

Bk

pr- kuli.  —„®2SÄ ’»Ä 4“A «r»
S- « “ « S^ h^ S +trtöS. Sonnenberg,^LlNZr ' wEitt ^ SvnnerZer «,Wiesbadener S traße

zu verk.

vgit-up^ - -ÄfinS « *
LLDtLi. —- ———-
ifin mittelgroßer viereckiger Korb

mkt DeckÄ billig zu verk. Hellmund
stratze 40, Part , recht».

L ugti « yi-vtM« - --
Eleganter Kronleuchter»

1 Flamme für Gas 3J “ YTElektr. bill. zu verk.^ Barenstr ^ i ^ r
' Gebr . Herd

!««HOST4Ä » CT| *wm* 5;«"-Äi 9”5»5«

für

billig zu verk. Näh. Peter Quint,
Ellenbogengaffe^Lue4L1̂> üH1 - --

trabe 1, 1 re chts
Podium mit Linol.-Belag»

185X 1,20 Mtr . groß, zu verkaufen
Bismarckri ng 4jLJ , r . -Krtarnrrrfirmu - :- — -—

Großer Posten gebrauchter Kisten
au.  verk . S aalHais — -5u1jeu !_wuut «*y - -———
Gr . u. kl. Aguar . m. hübsch. Fischen
f,  h »rf . Erbacher Stra tzeH^

s ^ Hoße ^ almen
lChamrmss zu verk. Sonnenberger
Straße 23. nur vormittag s 10—18

^Ländler - Verkäufe.

er B. cn - -

i&sfttrfp. r** ' rvv‘ ^ ”

MSajjabksaM - — *m ~ agg ? * * ? ,

o « ! i  I M- u-WiLL,
- "_ v., p—

gSsl & JfSäSS
ggs,%lgbakAaeuSS&S&

EiSschrant u . « »» enwaae

Perfekte Schneiderin . ,

t {sSÄSSr *“■
LerlMut;,

Ht erhaltener Kinderwagen

stwr —

Pianino zu 3 Mk. Mark
zu vermieten RgeiNftratze- ,-

zu verk
Mlchziellen^ rn '^ . , T « st, LellenstraßeOI.

bier fremd, fuM me HerratSV » » “ d-l

SetUilt
Vei»-t . « erkäuf».

l 2V ^ Ienllik ^ geür ^ oßykar.
\ irh Quant .. verk.̂ Walramstr ^ 27r,L
30000/2  SHtil-, ”"r‘' ^ <j 37  qtt den TagbU- BeriML

vüd KördküMsikstzes.
-1MM grbeinwein- u. Wo™CV | U _ I fnwte 2000 Rheinwein - u. Wasser-

i verkaufe«. Näheres,2Lrdn «rd, ^ «„ -Flaschen verkaufe«. ^
arstraße ^ LP - rt^ U - . Aclter , "^ l-ph°n 3930.Damenuhr '

_ _ t« © pffp . Q£

Staut. Jnfcattf Br . MSB
r *t , Kannenberg , Malramstratze _27,

Gesucht

Selttotfen . ..„
*“weinkorken M8i°-*

r «« *, i- - -—Pferd «efncht.

ein gnterhaltenes Bett , . sowie ein
gnterhaltenes MaAelon »«-. Osfert.». n . 936 an den Ta gbl̂ veriag,11. ^04, ^ - -——

Modernes , gut erhaltenes
Herren -Zmimer

(ev. mit Tevpichs bald S 'JÄ . E'Of . u. 11. 911 an den Taabl .-lreriag.7. U . M- - w- -—-

Neue oder wenig
gebrauchte

rkausen. Anfragen u. O. 936 an
>n f aabl.-Verlag.--
Mkrö Ûinrichtung^

neu, Eichen, . braun gebeizt.
Pfandsch eine,ttfcrpn. Pfandscheine,-

efÄ ‘“Ä »« RckliMiiTMMw zu

Lchswn " P « is°n L" ' Werten unter'.',22 an den Tagbl.-Ber lag,

p. Stück,

&ssmte2£ ;

Z^ rückftellnngs-
Gesuche usw.. Ern.

gaben, Lieklam. i. all
Fäll ., Schriftsätze m
alle Behörden fcrhpi
fmit .größt . Erfolg

uttraße 6. wp .jtjsiKL,-
- ^ - 2— 7Hoxt »eutel-
UCDC Flaschen- ... «npfiflte.

zu lause ». Erbitte Angebote
Acker. Wellr .tzsttatze 21. H°f-

SteleBüo«  393E , —Televvon- 'imm̂ -

MMallc R-Waarc
ns rnfp. ied. Quantunin Matratzen °d. lose. ied. Ouautum.

O. Kannenberg,_ Walramsttaße,
^Gedrattchte Kisten
S. TcUBer.11 Wiesbadens Elsäfserpl. 5.

Schrelbmaschiuen
aller Shstemerev °r ' ert

ffecker , Morrtzstr. 2,
-r-fpuhon 2684 -̂—Jede

Wanzen
„r_ _ <;. {»i+int fifmeU und sicher bei

Immobilien *Kauf gesuche.

zn kaufen gesucht.
AassilMK bis ca. 363lr.

Offerten unter D. 937

Gesucht wird
verläuft . Grundbesitz.

P . H . Schmitt,
RM -Maler ^ ßê MttMLL^

Hltztzere MLeMml
BctKck ^ fo wieWlA,',8bp ssern. Kleine Webergaŝ 7, ^

Ittjtl . gepr. MkilkMu . . r. t 11 (Säue

fttilUt , IttltH , IWtltl Offerten unter 0 937 gg.
ÄSalÄ 7V -S ^ R---- — ' -E = ?S — 1 „ ^ustüut sm etegameiiä « sjj !S fenFederrotte,
-70 str . Tragkraft, zu verkaufen

rouben ), Wanne , gr °ßer ™
h idersdtrank ,EtdiertftüMe , Roll
etnd (2X1 * Mtrj 9 Chatsel ., senw.
Tufe(

‘ffŜÄ/Ä

Pre isen. Off - U.
Der Unterzeichnete

l - berechtigter iGgelgff.tltllU ) Aufkäufer ernannt,
kauft von Herrschaften alte

Gebrauchte eiserne ^

Uaffeemuhlen
u. Mchmalchinen
zu ^ ufen^g-sucĥ ^ b Lang gasse 26.

Stahlt

ssrtiss*  l srjwww »■» -
äSfÄKrs “ L . Gross !»« *,
verk . Besi <Mtg . 9'lr - i* ,'Vh r \ - nHraftt 27. i . S tocks
Bê u°û Pa-mK°utschuk" Jagdgewehr
»r Börse. Maurtttusstratze ». ^Mainẑ — - 1

M °bleiter -Sv .tzeur » h°h- ,

Institut für elegante
Nagel- u. Sch'önheitspstegk

- - - I M. BommerSbeim.
Jüngerer Doktor, sehr energisch. DotzbelMer Straße 2 , 1,

»Ä -MM' smanleE
ULMLMSLMl ML 88 K 8
IMMMMeWK >

IffÄ SriK * :I« ":.» « .•« -Äi ”
zrftello .

zu kaufen gesucht. ^ " . -! n. P 9^ "" den TagbL ^öeriw

«rändler . « erkruke.

Mercedes -Schreibmaschine , neu.

Erika , mit Koffer, gebraucht.
Blickensderfer. »ebraucht.
Rechenmaschine, gebraucht.
Diktteranlage . aebraucht.
Bervielfdltigungs - Apparate neu.
sofort lieferbar , zu verkaufen.K.Dme«Wv.Ps!!sslleeZ5

^ .̂ l^phon 3003. -—

!_ ?>.1D 1**1 - - -Seit*und
weinkorken.
Weinstein.

Arreo« »*«»*»»

ffldetwSrt- ,W »!>K

ftASS » , «,sl Schöubeitev,

oder

Me« de;MM, ...,
atte lavjsjc »- - -

Tchsuhertsvflege
M. Kamellski . ärztlich geprüft,

Bahnhofstratze 12, 2.

MkMMM
Nüro aeaen Ka

für ar °ß» 'es' Bü^ ' "geg°u Kaffe zukaufen gesucht. Offerten u.
"" V.N Tagbl.-Be rlagttn den Tagvi^ -vermü-— -

inie gebk. Um.

-Slii*ta, Mk»
Stanniolabfall . Lumven. facke.

zn 08* »e« Preisen
Jöltt, pmitrift 21, »I|.

Televbon 3930.-

Televhml, .jU03. - -
fflOieietnelet -SiMiK- ottitf* (̂ rtrfien ZU dk?-

To

m
"andere antike Sachen zu ver-

,,f»» Taunusst raße 41. Part.

Liter "haltend , hat abzugeben
Hock. Dotzheimer Straße 109.

Ctf, _u.__S^ !n4- an^ T affbl.-» . 795
Drei gebrauchte .

Pianinos

I » r«hle sür oute
brauchbare Sektkorke>

per Stück bis zu 30 Pf . .

Stenour » pI ‘ie,
Maschinenschreiben und alle

Handelsfächer lehrt die
Wiesb. Priv t - Handelsschule
Institut Bein, 11 g

Rheinstrasse
Beginn neuer Abend - Kurse

Dienstag , den 14 August
abends 8 Khr.

Unterrichtsdauer 3-4 Monate.
Nur einmalige Honorar Zahlung

Dipl.

DerMetm;
300 Mark

, eenen Sicherheit und Zinsen zu
kechen gesucht. Offerten u. T. 930
jx hen Taabl .-BerlaL_

Arei . ver « <ua z» »» vi;
PiaiNNvs fttt  lange nicht durchbohrte » « «.

ältere für Konservators ge- '̂ e« bis zu 1» fl*  J ut ne “‘
sucht. Offert , mit Preis u. S . 925 ^ en höchste Preise, ebenso für
an den Taabl. 'Verlag.
sucht Offert , mit Preis u. « . «« » Äotlfn  höchste Preiw . e»- »,
lch^bpn Taabl .-P erlaL —^ — T— — Llafchen und Stanniolabfall.
M M̂iuchte Klaviere r  Acker , <
zu kaufen »efncht. Offerten unter W,„ ^ straße 21. Telephon 393«.
T. 901 an den TaLbl.-Bertaa.

WM NermAM ßieWützkli.
Näb. Stififtraße 31. Gth. P . Gcr- n.

rren - --

&\td)e Beteiligung
mit 10 Mille , event. mehr , an rent.
Unternehmen.' BeMe »nie vr°kt..
tcchn. Kcnntniffe. Offert . «. P.pn ven Taabl .-BerlMl i)fnjiRg £iiiOiiwb - -——- -

Eine vermögende alleinsteh. ^,am«
sucht ein ^Waisenkind
im Alter von 1—4 Jahren für nach
Holland in Pflege zu event
Zwecks spaterer Annahme . Oll - u,
E . 937 an den Tagbl, -Verlag.



Sette O. Samstag, 11. August 1017. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr . 40? '

erteilt hilfsbedürftigen Schwangeren, verheirateten und ledigenMüttern

unentgeltliche Auskunft,
gewahrt in besonders dringenden Fällen Unterkunft und
vermittelt auch ärztliche Hilfe und juristischen Bei¬
stand . F563

Geschäftsstelle: Herrngartenstr. 6,2.
Sprechstunden : Montagu. Donnerstag von 4—6 Uhr nachm.

Dienstag und Freitag von 7—9 Uhr abends.

MM -PWec Setizoesaures Katron
hält ohne Zucker eingemachtes
Obst vollkommen frisch und
haltbar . Nieder!. : Schntzenhof-
Apolhefe, Langgasse 11. 749

D^Tages -veranstaltungen -Vergnügungen
R Ne«ltt-hWck Thalia

Erstes n. größtes Lichtspielhau»
Kirchgajse 72. » Telephon 613$

Vom 9. bis 13. August:

Fritz Lehmann , Juwelier,
IQrchgasse 70,

Fernruf 2327, neben Thalia -Theater . Fernruf 2337.
Grosse Auswahl in Juwelen.

Viele Gelegenheitskaufe.
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern

offen ersichtlich.

Ankauf von Brillanten.

Restdrnr-Theater.
Samstag » den 11. August

Der Regimentspapa
Operette in 3 Men von Richard Keßler

und Heinrich Stobitzer.
Musik von Victor Holländer.

Personen:
Clementine, verwitwete

Birkmeyer . Hansi Banzer
Stephanie , ihre Tochter . Hedy Kuhn
Paul von Rainer , ihr

Schwiegersohn . . . . Georg May
Edgar von Gahl, ihr

Reffe . Alfred von Krebs
Graf Rammingen,

Oberst . Fritz Schlotthauer
Clarissa, seine Tochter . Amslie Brand!
v. Rappenegger , Haupt¬

mann . Feodor Brühl
Panaja . Meta Schenken
Josephine, Kammer¬

mädchen . Else Franz
Taver, Bursche des

Obersten . Hans Hörning
Emile, Bursche bei Leutnant

von Rainer . Erich Möller
Anfang liS  Uhr . Ende 10 Uhr.

Taunusstr . 1.
Vornehme Lichtspiele

Kurhaus-Yeranstaltungen
»m Samstag , 11. August

Walhalla -Theater Wiesbaden.
Heute und folgende Ta ^e,

Auftreten der Universal
abends 7ll2 Uhr:
und Tanzkünstlerin

m

Erna Öffeney
in ihrer Revue

Eine Generalprobe
und ihrem

Grossen Ballett.
„ Pr?!?e dcr  kl »tre : Loge Mk. 4.—, Tischbalkon Mk. 3.50,
Balkon Mk. 2.60, I . Sperrsitz Mk. 3.—, II . Sperrsitz Mk. 1.50,
Saalplatz 60 Pf . p 37

Sonntags nachm . 3V2 Uhr : Vorstellung zu halben Preisen.
Vorverkauf im Walhalla -Theater zwischen 11 u. 1 Uhr , sowie

täglich bei dem Reisebüro Born -Schottenfeis , Kaiser Friedr .-Platz.

Weiß- und Rotwein-Versteigerung
zu Hattenheim im Rheinga ».

Dienstag , den 14. August 1817, nachmittags 1 Uhr, läßt HerrCarl Gosst,
WeingutSbesitzer zu Hattenheim im Rhetuga«

versteigern^ l^ rhause (früher Freiherr !, von Stumm -Halberg'sche Besitzung)
a» 1816er Rheingauer Weißweine,
43 Haldstuck 1018er Rheingauer Naturweißweine,

9 - ? ^ ^e « t - US RieSliuggetvächse mit KreSzenz -Angabe,3 Halbstück 1SI8er Rotweine,
4 Halbftück und 4 Viertelftück ISISer Ober -Jnael.

heimer Rotwein ( Burgunder ) .

' Uaturwrin Uersteigrrung
»°n Adam Becker, Oppenheim

Samstag , den 28 . Augnft 1017
«achmittagS IV, Uhr in der WirtfchaftshMe der
Schlotzrnine Landskrone zu Oppenheim

31/1 fl. 23251. 19152t I Ludwigshöher, Dieuheimer,
9/1  SM 1916K, | Ä . .

/cy r.d ?"b«̂ age am 15. und 22. August im Gasthaus „Zum Ritter“
(Inhaber Karl Schüler) am Bahnhof, sowie am Tage der Ver¬
steigerung in der Versteigerungshalle zu Oppenheim . F38

(NB. Wachstum Finanzm . u. Rt -Abg. Tr .Becker, sowie OberamtSr.
Dr . Schneider tst m den Versteigerungslisten zu ersehen.)

Vormittags 11 Uhr:
I Konzert des Städtischen Kurorchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister W. Wolf.

| 1. Choral : „Ach bleib mit deiner
Gnade ".

2. Ouvertüre zur Oper „Die dieb¬
ische Elster “ von G. Rossini.

3. Sirenenwalzer von J . Strauß.
4. Die Lautenschlägerin , Gavotte

von C. Komzäk.
5. Ouvertüre zur Oper „Die Ent¬

führung “ von W. A. Mozart.
6. Fantasie aus der Oper „Der

Waffenschmied " von A. Lortzing.

Abonnements- Konzerte.
Städtisches Knrorchester.

Leitung: Städtischer Musikdirektor
C. Schuricht.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Der Wasserträger“von L. Cherubini.
2. Air aus der Holberg -Suite von

E. Grieg.
3. Ballettmusik aus „Rosamunde“

von Fr . Schubert.
4. Finale aus der C-dur -Symphonie

von Jos . Haydn.
5. Die Wut über den verlorenen

Groschen , Capriccio von L. van
Beethoven.

6. Rhapsodie von J . Svendsen.
7. Vorspiel zum III . Akt , Tanz der

Lehrbuben und Aufzug der
Meistersinger aus der Oper „Die
Meistersinger von Nürnberg " von
Richard Wagner.

Abends 8 Uhr:
1. Einzug der Gäste auf Wartburg

aus „Tannhäuser " von Richard
Wagner.

2. Vorspiel zu „Hänsel und Gretel“
von E. Humperdinck.

3. Ave im Kloster von H. Kienzl.
4. Scherzo aus der C-dur -Symphonie

von Fr . Schubert.
5. Andante con moto aus der un¬

vollendeten Symphonie von Frz.
Schubert.

6. Arlösienne - Suite Nr . 2 von I
G. Bizet.

Nur 3 Tage!
Großer

Lichtbilder -Vortrag
des Kriegs beschädigten Frontfliegers

Herrn stud . lug . Maykcmper
über

Deutsche
Kampfflugzeuge
im Luftkriege.

Hochinteressante eigene Aufnahmen
aus unseren Heimat - u. Feldflug-

Organisationen.

Das Bild im Spiegel
Der Roman einer Schulreiterin.

In der Hauptrolle:
Johanne Fritz -Petergen.

fiorrit Weixler
in der entzückenden Backfisch-

Komödie

[Bas Jtee ht der Srs tgehurt.
Gute Musik.

- ins ( ein tele

£ichtspis’haus:: :: Westend
Wellritzstrasse 6.

- Nur 3 Tage.
Stuart Webbs.

Der letzte Film der S*rie 1917.
Das jLichtsignal.

4 Riesen -Akte . » 4 Riesen -Akte.
Großes spannend . Detektiv -Drama.
Das Leoclitfcaerd. Schlachtfeldes.
Großes überwältig . Kriegs - Drama.

3 Akte.
Dazu weiteres Programm.

WIMM OOOOOOO

ODEON
Lichtspiele

Kirehgassa 18.

Wild- West.
Alleiniges Erstanfführnngs-

recht!

ÖerSalon

/an ff*** fo fo“ P« Wort ober später zur Leitung einer Werkstatt
Waflenarttkel- Herstellung) tüchtigen, energischen, mit dem Akkord
Lohuwesen vertrauten

Meister
(auch Kriegsbeschädigten).

AvSWrNche Angebote mit Gehaltsansprüchenan

Wernen & Merh,
Erdal-Fabrik, Main-.

Wieshadener Lerei « für vsmmer-
»flege armer Kinder. « . B. Sv rech.
stni den: Dienstlms u. Freitags
wn »—7 Uhr im Kavalierhaus des
Schlosses, 1. Stoch Zimmer 3.

>Mädchen, und Frauengruppe ftlr
isziate Hilfsarbeit . Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe auf
allen ^ Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalierhaus de»
^loffeS , Ddh. 2. Stoch Zimmer 8.Montag von 12—1 Uhr.

£agt | betm für berufstätige Frauen
u. Mädchen, Kirchgasse 11. 1. Jeden j
Donnerstag abend Zusammenkunft
für d,e Mitglieder.

I « » einigung jüdischer Frauen , Wies.

Vas spannendst«
Wild - West

und
Cow - Boy

-Drama.

!3 Riesen - Akte 3!
Interess an te wildeSchlach t-
u. Reiter -Szenen . — Ueber-
fälle der Indianer durch
den Scheriff und seine
Truppen , wie auch die er¬
bitterten Kämpfe unter
ihnen sind sehenswert und

einzig dastehend.

Di« Jugend hat von
3 — 7 Uhr Zutritt.

Wiesbadener Mutterschutz, Herrn¬
garten,traße 6. 2. Sprechstunde:
Montag und Donnerstag von
4—6 U| t , Dienstag u. Freitaa vonIr -9 Uhr.

il
Die Tragödie eines Schauspielers

in 5 Akten.
In der Hauptrolle:

l
vom Kgl. Theater in Stockholm.

Der Lausbub.
Schwank in 3 Akten

mit Melitta Petri . Herbert Paul-
müller und Leo Peukert.

Die Bndit con Cugano.
Herrliche Naturaufnahme.

Dotzbeimer Str. 19. Fernruf 810.

Sensatlons-Programm
Nur noch einige Tage!Zirkus
auf der Bühne!

£onau.Clown Seil
in ihrem hervorragend . Dressur-

Akt mit Pferd und Hunden.
III Ein Triumph der Dressur III
3 Schwegt . Langfelda 3.

Gesangs - und Tanz -Terzett.
Martlalo.

Weltberühmter Fangkünstler.
Max Frey.

Der famose Tanz -Humorist
G. n. P . Thomgen.
Urkomische Duettisten.
Jrene Maxwell.

Brillanter Musikal - Akt
Frank n. Hera.

Militärische Spiele.
Anfang wochentags 7*/i Uhr.

(Vorher Musik.) — Sonn - und
Feiertags 2 Vorstg .: 3u. 7*/« Uhr.
Im vorder . Restaurant allabendl . :
Grosses Konzert

der Künstlerkapelle
„JHyosotis “.

Eintritt frei.

U . T
Bheinstraße 47.

Bis einschließlich Dienstag:
Ergt -Auffnhrung.

Der grüne
! Dämon . I

o<Jer:
Dag Gegtändnlg der

grünen Maske.
In der Hauptrolle : jjÄariaÖrska.

Das Märchen
vom Glück.

Drama in 3 Akten.

Gates Beiprogramm!
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